
TITELBILD IM NOVEMBER: Teien-Bijutsukan
Das heute städtische Museum Teien-Bijutsukan (庭園美術館) war ursprünglich die Residenz 
des kaiserlichen Prinzen Asaka Yasuhiko und seiner Familie. Sie entstand 1933 im Art Deco-
Stil und wurde im Innern nach Entwürfen der französischen Designer Henri Rapin, Ivan-Léon 
Blanchot und René Lalique eingerichtet. Japanische Künstler und Kunsthandwerker des Kai-
serlichen Hofamtes unter der Leitung von Gondo Yokichi waren für die Ausführung verant-
wortlich.

Nach dreijähriger Renovierung wird das Museum am 22. November wiedereröffnet. Neben der 
Erneuerung der veralteten sanitären und technischen Anlagen wurde besondere Sorgfalt auf 
die Restaurierung der Inneneinrichtung gelegt.

OAG-Mitglieder haben die einmalige Gelegenheit, am Dienstag, den 25. November die Villa 
abends im Rahmen einer Sonderführung besichtigen zu können. Wir werden auch Räume se-
hen, die normalerweise nicht für den Publikumsverkehr zugänglich sind.

Mehr über diese abendliche Exkursion, die ausnahmsweise am Dienstag und statt einer Mitt-
wochabendveranstaltung stattfindet, finden Sie auf S. 57.

Foto: Tokyo-to Teien-Bijutsukan, um 1933             Text: Maike Roeder
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